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Jungen 19 Bezirksliga RR G1

TV 1925 Angersbach : SG Bruchköbel 1868 II 
Sonntag, 04.02.2024, 12:00 Uhr

7:3 Auswärtssieg in der Jungen 19 Bezirksliga RR G1 für die 
SG Bruchköbel 1868 II

Im Spiel der Jungen 19 Bezirksliga RR G1 traf die Mannschaft des TV 1925 Angersbach am
vergangenen Sonntag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft der SG Bruchköbel 1868 II. Die Gäste
entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den sechsten und
damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt fixierte Ibrahim Kaya. Bemerkenswert war,
dass der TV 1925 Angersbach dieses Match mit 3 und die SG Bruchköbel 1868 II mit einem
Ersatzspieler bestreiten musste.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz
ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Hofacker / Krah gewannen gegen Kaya / Bendig mit 3:2.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Bohl / Lück, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Viel / Schneider verloren. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den
anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Samuel Hofacker hatte gegen Simon Schneider,
wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:7, 11:8, 17:15 wiederum keine Schwierigkeiten. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Louis Krah, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Henry Viel verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Anschließend ging es beim Spielstand
von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Dominik Bohl beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Paul Bendig. Nach einem Erfolg für
Maximilian Lück sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Ibrahim Kaya
letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
1925 Angersbach und der SG Bruchköbel 1868 II. Kaum gefährdet war wiederum der 3:0-Erfolg von
Samuel Hofacker gegen Henry Viel. Eine umkämpfte Niederlage gab es danach hingegen für Louis
Krah beim 10:12, 5:11, 11:9, 11:9, 5:11 gegen Simon Schneider. Dominik Bohl gegen Ibrahim Kaya
hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine
Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler
bereits sichergestellt. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: TV 1925 Angersbach 3 Punkte, SG Bruchköbel 1868 II 6 Punkte. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Paul Bendig war für Maximilian Lück letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der
gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TV 1925 Angersbach am 10.02.2024 gegen den TTC 1962 Lieblos
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
11.02.2024 gegen den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell mitnehmen.

 Statistik:
 TV 1925 Angersbach

Doppel: Hofacker / Krah 1:0, Bohl / Lück 0:1 
Einzel: S. Hofacker 2:0, L. Krah 0:2, D. Bohl 0:2, M. Lück 0:2 

 SG Bruchköbel 1868 II
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Doppel: Kaya / Bendig 0:1, Viel / Schneider 1:0 
Einzel: H. Viel 1:1, S. Schneider 1:1, I. Kaya 2:0, P. Bendig 2:0


